
Wo Friedrich Merz nicht weiterdenkt….
Angesichts von Umfragewerten für die AfD von bis zu 18 Prozent (Deutschlandtrend) und 19 Prozent
(INSA) hat sich CDU-Chef Friedrich Merz bemüßigt gefühlt, erneut jegliche Zusammenarbeit mit der
AfD, die zumindest in Westdeutschland Fleisch vom Fleische der Union ist, auszuschließen. Denn die AfD
– so Merz – sei „ausländerfeindlich und antisemitisch“. Eine steile These.

Und Merz erklärt sich den Erfolg der AfD, die in Thüringen, Sachsen und Brandenburg deutlich über 20,
ja, nahe an 30 Pozent liegt, damit, dass die Bürger die Nase voll hätten von der Stümperei der
Bundesregierung aus SPD, Grünen und FDP. Und damit liegt er natürlich richtig. Nur eine Frage kann
Merz nicht beantworten, jedenfalls finde ich das wenig stringent…

Wenn die Regierung schlecht arbeitet, wenn die Bürger genervt sind und eine andere Politik wollen –
warum gehen sie dann eigentlich nicht mehr, wie früher, zur CDU? Wenn Herz Merz auf diese Frage eine
Lösung findet, dann klappt’s vielleicht auch wieder mit dem Wähler….
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